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Postulat:
Werte und Institutionen - und Flaggen

Frau Tabea Zimmermann

Präsidentin des Grossen Gemeinderates der Stadt Zug / Stadtkanzlei

c/o Stadthaus, Gubelstrasse 22

6300 Zug

Werte, Institutionen — und Flaggen

Mit Stolz schauen wir zurück auf die Hilfeleistung der Stadtzuger Bevölkerung an die Gemeinde

Fürstenfeld in den Jahren 1946 bis 1948. Stadtzuger haben aus freien Stücken der damals vom Krieg

arg gebeutelten Stadt Fürstenfeld und deren Bevölkerung mit Nahrungsmitteln und weiteren

benötigten Gütern geholfen.

In Zug weht zur Erinnerung an diese Hilfeleistung die Europaflagge (FU- oder Europarat-Flagge),

welche dLlrch Zutun des ehemaligen Fürstenfelder Gemeindepräsident Dr. Josef Reichl der Stadt Zug

zugetragen worden ist. In Fürstenfeld findet sich dagegen das Zuger Fenster mit Glasscheiben von

Eugen Hotz und die Zuger Fahne im Rathaus sowie den Stadt-Zug-Platz (als Verkehrskreisel mit

Springbrunnen) und eine Kamer-Strasse (Stadtpräsident von Zug Othmar Kamer, „eigentlicher Vater

der Verschwisterung“).

Wir sind der Meinung, dass die damalige Hilfeleistung in Erinnerung behalten werden soll. Auch

finden wir, dass mehr daraus gemacht werden kann, als einfach die Europafahne im Wind wehen zu

lassen. Aus unserer Warte kann die Hilfeleistung nicht hoch genug gehalten werden, weil es

Privatpersonen waren, welche die Initiative ergriffen haben,

Wir fragen den Stadtrat somit an, eine Vorlage auszuarbeiten mit Vorschlägen, damit die damalige

Hilfsaktion der Bevölkerung heute und auch in Zukunft unmittelbar und gebLihrend in Erinnerung

bleibt. Die Europaflagge tut dies nicht oder nicht in genügendem Ausmass. Bleiben die Ideen aus,

könnte der Stadtrat anstelle der Europafahne einfach die Fürstenfelder-Fahne hissen.

Wir danken dem Stadtrat für die wohlwollende Entgegennahme des Postulats.

Mit freundlichen Grüssen

Fraktion der SVP Stadt Zug im GGR
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